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Kommission zur Erforschung musikalischer Volkskulturen in der Deutschen Gesellschaft für 

Volkskunde e.V.  

 

RUNDBRIEF Nr. 50 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

lange haben wir abgewartet, wie sich die Corona-Lage weiterentwickelt in Hinblick auf 

unsere nächste Tagung der Kommission zur Erforschung musikalischer Volkskulturen. Man 

darf feststellen, dass sich die Situation zunehmend entspannt. Noch nicht absehbar ist 

allerdings die weitere Entwicklung, insbesondere bezüglich der Virusvarianten und der 

angestrebten Herdenimmunität. Nicht zuletzt stellen sich die Situationen in vielen anderen 

Ländern abweichend dar, zum Teil besser als in Deutschland, in vielen Fällen jedoch deutlich 

schlechter.   

In Anbetracht dieser Situation sind wir in Absprache mit Herrn Prof. Michael Fischer 

(Gastgeber der nächsten Konferenz am Zentrum für Populäre Kultur und Musik 

in Freiburg) zur Einsicht gelangt, dass es aus diversen Gründen besser ist, unsere Konferenz 

auf das Frühjahr 2022 zu vertagen, diesmal mit großen Optimismus, dass sich bis dahin die 

Situation soweit entspannt hat, dass es verantwortbar (vor allem für die älteren und 

ausländischen Kommissionsmitglieder) ist, eine Tagung in Präsenz stattfinden zu lassen. 

Welche hohe Bedeutung einer Präsenzveranstaltung zukommt, das soll hier nicht noch 

einmal ausgeführt werden. Stattdessen gilt es nunmehr konkret zu werden, „Nägel mit 

Köpfen zu machen“: Die nächste Kommissionstagung soll im Zeitraum von 11.02.2022-

13.02.2022 auf Einladung von Herrn Prof. Michael Fischer an der Albert-Ludwigs-

Universität Freiburg, im Zentrum für Populäre Kultur und Musik in Freiburg im Breisgau 

stattfinden. Dadurch ist es nun auch möglich und erwünscht, dass weitere Referate zu dem 

vorgesehenen Thema „Europäische Musik“ angemeldet werden können, und zwar bis zum 

01.12.2021. Bezüglich des Programms, der anstehenden Wahlen, gegebenenfalls zukünftigen 

Änderungen in der Satzung (über die freilich zu diskutieren und abzustimmen wäre) wird 

Ihnen zu gegebener Zeit noch die erforderliche Information zugehen. Bis dahin verbleibe ich  

 

mit freundlichen Grüßen 

 

Klaus Näumann (Vorsitzender)    


